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§ 6 

In besonderen Fällen können im öffentlichen Interesse Aus
nahmen von den Vorschriften dieser Verordnung von mir ge
nehmigt werden. 

§ 7 

Wer gegen die Bestimmungen dieser Verordnung verstößt, wird 
nach §§ 21 und 22 des Reidisnaturschutzgesetzes und den §§ 15 
und 16 der Durchführungsverordnung bestraft. 

§ 8 

Die Verordnung tritt mit ihrer Bekanntgabe im Amtsblatt des 
Saarlandes in Kraft. 

Saarbrücken, den 1. September 1969 

Der Minister 
für Kultus, Unterridit und Volksbildung 

Oberste Natursdtutzbehörde 

Werner Sdierer 

328 Verordnung 
über das Naturschutzgebiet „Wadtolderberg" in der Gemarkung 

Medelsheim, Kreis Homburg 

Vom 1. September 1969 

Auf Grund der §§ 4, 12 (2), 13 (2), 15, 16 (2) und 23 des Reichs
naturschutzgesetzes vom 26. Juni 1935 (RGBI. 1 S. 821) in der 
Fassung des dritten Änderungsgesetzes vom 20. Januar 1938 
(RGBl. I S. 36) sowie der §§ 7 (Abs. 1 und 5) und 17 der Durch
führu!lgsverordnung vom 31. Oktober 1935 (RGBl. 1 S. 1275) in 
der Fassung der Ergänzungsverordnung vom 16. September 1938 
(RGBl. I S. 1184) wird hiermit folgendes verordnet: 

§ 1 

In der Gemarkung Medelsheim wird das an der Landesgrenze 
gelegene, nachstehend genau bezeichnete Areal mit dem Tag der 
Bekanntgabe dieser Verordnung in das Landesnaturschutzbuch 
des Saarlandes eingetragen und unter den Schutz des Reichs
naturschutzgesetzes gestellt. 

§ 2 
(1) Das Schutzgebiet wird in seiner gesamten Ausdehnung unter 
der Bezeichnung „Wacholderberg" eingetragen. Es hat eine 
Größe von 0,2899 ha und erstreckt sich über die ganze, auf Ge
markung Medelsheim gelegene Parzelle Nr. 2776/4. 

(2) Die Grenzen des Schutzgebietes sind in eine Bayerische 
Höhenflurkarte im Maßstab 1 :2500 und eine topographische 
Karte .1 :25 000 in roter Farbe enigetragen, die bei dem Minister 
für Kultus, Unterricht und Volksbildung - Oberste Natutschutz
behörde - in Saarbrücken, Saaruferstraße 32, niedergelegt sind. 
Weitere Ausfertigungen dieser Karten befinden sidt bei: 

a) dem Landrat - Untere Natursdtutzbehörde - in Homburg, 
Eisenbahnstraße 49; 

b) dem Landrat - Kreisplanungsstelle - in Homburg; 

c) dem Kreisbeauftragten für Natursdtutz und Landschafts
pflege in Homburg, Siebenpfeiferstraße 6; 

d) dem Bürgermeister in Medelsheim, Rathaus. 

§ 3 

(1) Im Bereidt des Natursdtutzgebietes dürfen Maßnahmen, die 
eine Veränderung oder Beeinträditigung der Natur herbeifüh
ren, nidit vorgenommen werden. 

(2) Im Bereidt des Schutzgebietes ist im einzelnen folgendes 
verboten: 

a) Pflanzen zu beschädigen, auszureißen, auszugraben, Teile da
von abzupflücken oder abzusdtneiden; 

b) Landschaftsbestandsteile, insbesondere die vorhandenen Hek
ken, Bäume und anderen Bodenbewuchs und -belag zu be
seitigen, zu beschädigen oder abzubrennen; 

c) freilebenden Tieren nachzustellen, sie mutwillig zu beun
ruhigen, zu ihrem Fang geeignete Vorrichtungen anzubringen, 
sie zu fangen oder zu töten oder Puppen, Larven, Eier und 
Nester oder sonstige Brut- und Wohnstätten solcher Tiere 
fortzunehmen oder zu besdtädigen; 

d) Pflanzen oder Tiere einzubringen; 

e) Bauwerke und Einzäunungen aller Art zu errichten; 

f) Bodenbestandteile abzubauen, Sprengungen oder Grabungen 
vorzunehmen, Schutt oder Bodenbestandteile einzubringen 
oder die Bodengestalt auf andere Weise zu verändern oder 
zu beschädigen; 

g) die Wege zu verlassen, zu zelten, zu lagern, zu lärmen, Feuer 
anzumachen, Abfälle wegzuwerfen oder das Sdtutzgebiet auf 
andere Weise zu beeinträchtigen; 

h) Bild- und Sdtrifttafeln anzubringen, soweit sie nidtt auf den 
Schutz des Gebietes hinweisen. 

§4 

(1) Verunstaltungen sind auf Anordnung der Unteren Natur
sdtutzbehörde zu beseitigen, sofern es sidi nidtt um behördlich 
genehmigte Anlagen handelt und die Beseitigung ohne größere 
Aufwendungen möglich ist. 

(2) Zur Beseitigung von Verunstaltungen ist der Grundstücks
eigentümer verpfliditet, die Nachpflanzung von Gehölzen und 
sonstigen Landschaftsbestandteilen zu dulden, soweit dies dem 
Eigentümer bzw. Nutzungsberedttigten zumutbar ist. 

§ 5 

Unberührt bleiben 

a) die rechtmäßige Ausübung der Jagd, 

b) pflegerisdte Maßnahmen mit der Maßgabe, daß für alle ge
planten Arbeiten die Genehmigung der Obersten Natur
schutzbehörde einzuholen ist. 

§ 6 

In besonderen Fällen können im öffentlidten Interesse Aus
nahmen von den Vorschriften dieser Verordnung von mir ge
nehmigt werden. 

§ 7 

Wer gegen die Bestimmungen dieser Verordnung verstößt, wird 
nadi §§ 21 und 22 des Reichsnatursdtutzgesetzes und den §§ 15 
und 16 der Durdtführungsverordnung bestraft. 

§ 8 

Die Verordnung tritt mit ihrer Bekanntgabe im Amtsblatt des 
Saarlandes in Kraft. 

Saarbrücken, den 1. September 1969 

Der Minister 
für Kultus, Unterridtt und Volksbildung 

Oberste Natursdtutzbehörde 

Werner Scherer 
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255 Verordnung  
 über das Naturschutzgebiet „Bickenalbtal“ 
 N 6809-301

Vom 27. September 2017

Auf Grund des § 20 Absätze 1 und 3 des Saarlän-
dischen Naturschutzgesetzes vom 5. April 2006 (Amts-
bl. S. 726) in Verbindung mit § 22 Absätze 1 und 2, 
§ 23 und § 32 Absätze 2 und 3 des Bundesnaturschutz-
gesetzes vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in der 
jeweils geltenden Fassung verordnet das Ministerium 
für Umwelt und Verbraucherschutz:

Präambel

Natura 2000-Gebiete sind Bestandteil eines europa-
weit verpflichtenden Schutzge bietsnetzes zum Schutz 
besonderer Lebensräume und Arten. Die Mitgliedstaa-
ten haben für ihren Anteil an Natura 2000-Gebieten 
Maßnahmen zu ergreifen, um diese Gebiete als beson-
dere Schutzgebiete endgültig unter Schutz zu stellen.

Ziel der FFH- und Vogelschutzrichtlinie ist der länder-
übergreifende Schutz gefähr deter wild lebender Pflan-
zen- und Tierarten zur Erhaltung der biologischen Viel-
falt (Biodiversität), das heißt der Vielfalt der Arten, der 
genetischen Vielfalt und der Viel falt der Ökosysteme.

Ziel der Natura 2000-Gebiete ist ausdrücklich nicht die 
Aufgabe der Nutzung, son dern der Erhalt artenreicher, 
naturnah bewirtschafteter Kulturlandschaften mit ihrer 
hohen Artenvielfalt. Die Landbewirtschaftung ist also 
erwünscht und oftmals notwendig um den „günstigen 
Erhaltungszustand“ der natürlichen Lebensräume und 
Arten zu ge währleisten.

Der Betrachtungs- und Beurteilungszeitraum be-
gann dabei jeweils mit der Anerken nung eines Natura 
2000-Gebietes durch die EU-Kommission.

Grundstückseigentümer und Bewirtschafter haben die 
Aufgabe durch eine verant wortliche Nutzung der Flä-
chen dazu beizutragen, dass sich der ökologische Zu-
stand nicht verschlechtert (Verschlechterungsverbot).

Die Wahrung des günstigen Erhaltungszustandes wird 
vorrangig durch Regelungen zur Bewirtschaftung in 
der Verordnung gesichert. Die weiteren Erhaltungs-
ziele – Wie derherstellung und Entwicklung eines 
günstigen Erhaltungszustandes – sollen in erster Linie 
durch einen mit den Bewirtschaftern abgestimmten 
Managementplan erreicht werden.

Ein wirkungsvolles Gebietsmanagement ist für den er-
folgreichen Schutz der Lebens räume und Arten unver-
zichtbar.

Regelungen, die die Landbewirtschaftung einschrän-
ken, werden durch finanzielle Hilfen für die Bewirt-
schafter sinnvoll ergänzt.

Die Europäische Union eröffnet durch die Verab-
schiedung der Agenda 2000 finan zielle Möglichkei-
ten für landwirtschaftliche Betriebe, die durch eine 
naturschutzge rechte Wirtschaftsweise auch in FFH- 
und Vogelschutzgebieten zur Erhaltung von Lebens-
raumtypen und Arten beitragen.

Fördermöglichkeiten bestehen grundsätzlich durch den 
Europäischen Landwirt schaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raumes (ELER) und das Finanzie-
rungsinstrument für die Umwelt (LIFE).

Um den an die Natura 2000-Gebiete gestellten Er-
wartungen gerecht zu werden, ist in den Natura 
2000-Richtlinien geregelt, dass alle sechs Jahre in den 
Mitgliedstaaten eine Berichterstattung über den Erfolg 
der in den FFH-Gebieten durchgeführten Schutzmaß-
nahmen erfolgen muss.

Dieser Bericht muss zudem die wichtigsten Ergebnisse 
des allgemeinen Monitorings beinhalten. Kommt ein 
Mitgliedsstaat seinen aus den europäischen Richtlini-
en er wachsenen Verpflichtungen nicht nach, existiert 
ein EU-rechtliches Kontroll- und Sanktionsinstrumen-
tarium in Form von Beschwerde- und Vertragsverlet-
zungsverfahren.

§ 1 
Schutzgebiet

(1) Das im Folgenden näher bestimmte Gebiet mit 
einer Größe von ca. 171,3 ha wird zum Naturschutz-
gebiet erklärt. Es trägt die Bezeichnung Naturschutz-
gebiet „Bicken albtal“ (N 6809-301) und ist Teil 
des Netzes Natura 2000 (§ 31 Bundesnaturschutz-
gesetz) als Gebiet von gemein schaftlicher Bedeutung 
gemäß der Richtlinie 92/43/EWG des Rates vom 
21. Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen Lebensräu-
me sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (ABl. 
L 206 vom 22.07.1992 S. 7) und als Europäisches 
Vogelschutz gebiet gemäß der Richtlinie 2009/147/
EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
30. November 2009 über die Erhaltung der wildleben-
den Vogelarten (ABl. L 20 vom 26. Januar 2010 S. 7) 
in der jeweils geltenden Fassung.

Das Schutzgebiet liegt auf Flächen der Stadt Blieskas-
tel, in den Gemarkungen Altheim und Brenschelbach 
sowie in der Gemeinde Gersheim, dort in den Gemar-
kungen Medelsheim, Peppenkum und Utweiler. Das 
Schutzgebiet gliedert sich in insgesamt acht Teilbe-
reiche, darunter vier Kleinstflächen mit außergewöhn-
lich gut ausgeprägten Mardellengewässern sowie die 
Bereiche der bereits bestehenden Naturschutzgebiete 
„Großbirkel-Hungerberg“, „Moorseiters“, „Wachhol-
derberg“ und „Schloßhübel“. Das Gebiet wird teilwei-
se durch die Landesgrenzen zu Rheinland-Pfalz und 
Frankreich tangiert und befindet sich gänzlich im Bio-
sphärenreservat Bliesgau, überwiegend innerhalb der 
Pflegezone.

(2) Das Schutzgebiet ist in der anliegenden Über-
sichtskarte, die Bestandteil dieser Verordnung ist, 
durch schwarze Umrandung gekennzeichnet. Die flur-
stückgenaue Abgrenzung ist in Detailkarten 1 : 2.000, 
die ebenfalls Bestandteil dieser Verordnung sind, mit 
Flurstücknummern und Randsignatur, wiedergege-
ben. Diese Karten und der Verordnungstext werden 
im Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz – 
Oberste Naturschutzbehörde –, Saarbrücken, verwahrt. 
Eine weitere Ausfertigung befindet sich jeweils bei der 
Stadt Blieskastel und der Gemeinde Gersheim. Verord-
nungstext und Karten können bei den ge nannten Stel-
len eingesehen werden.

.
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der Obersten Naturschutzbehörde oder der von ihr be-
auftragten Stelle erstellt werden. Auf bewirt schafteten 
Flächen erfolgt die Aufstellung nach Anhörung der 
Nutzungsberechtigten.

Auf Staatswaldflächen erfolgt die Erstellung der Ma-
nagementpläne bzw. Teilen der Managementpläne 
durch den SaarForst Landesbetrieb im Einvernehmen 
mit der Obersten Naturschutzbehörde oder der von ihr 
beauftragten Stelle. Im Bereich der Zweckverbände für 
die Durchführung von Naturschutzgroßprojekten er-
folgt die Erstellung der Managementpläne im Beneh-
men mit den Zweckverbänden und dem Bundesamt für 
Naturschutz.

(2) Der Managementplan stellt darüber hinaus freiwil-
lige weitergehende Maßnahmen und Nutzungen dar.

(3) Die jeweils geltende Fassung des Management-
plans ist durch die Oberste Naturschutzbehörde oder 
die von ihr beauftragte Stelle entsprechend zu kenn-
zeichnen und dauerhaft zu verwah ren.

(4) Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen, die in ei-
nem Managementplan nach Ab satz 3 enthalten sind, 
werden unter Aufsicht der Obersten Naturschutz-
behörde oder der von ihr beauftragen Stelle durch 
diese oder in deren Auftrag, im Bereich des Staats-
waldes auch durch den SaarForst Landesbetrieb und 
im Bereich der Zweckverbände für die Durchfüh-
rung von Naturschutzgroßprojekten auch durch die 
Zweckverbände durch geführt. Von einem Manage-
mentplan nach Absatz 3 abweichende Pflege- und 
Ent wicklungsmaßnahmen bedürfen der vorherigen 
Zulassung durch die Oberste Naturschutzbehörde 
oder der von ihr beauftragten Stelle. Bei Verpachtung 
der im Eigentum der Städte und Ge meinden, Zweck-
verbände zur Durchführung von Naturschutzgroß-
projekten, des Lan des oder des Bundes befindlichen 
Grundstücke und bei vertraglichen Vereinbarun gen 
zur Förderung der Nutzung sind die Vorgaben des Ma-
nagementplans für die betroffene Fläche zu beachten 
und in den Pachtvertrag aufzunehmen.

§ 7 
Ausnahmen, Anordnungsbefugnis

(1) Die Oberste Naturschutzbehörde kann für eine vor 
Inkrafttreten dieser Verordnung rechtmäßig durch-
geführte Nutzung Ausnahmen von Beschränkungen 
und Maßgaben nach § 4 sowie von der Unzulässigkeit 
gemäß § 5 zulassen, wenn dadurch der Schutzzweck 
nicht beeinträchtigt wird.

Für sonstige Maßnahmen geringen Umfanges kann 
die Oberste Naturschutzbehörde Ausnahmen zulassen, 
wenn dadurch der Schutzzweck nicht beeinträchtigt 
wird.
§ 67 des Bundesnaturschutzgesetzes bleibt unberührt.
(2) Handelt es sich um ein Projekt im Sinne des § 34 
des Bundesnaturschutzgeset zes oder um einen Plan im 
Sinne des § 36 des Bundesnaturschutzgesetzes sind die 
diesbezüglichen Verfahrensregelungen des Saarländi-
schen Naturschutzgesetzes anzuwenden.
(3) Soweit durch Maßnahmen oder Handlungen eine 
Beeinträchtigung des Erhal tungszustandes eines 
Lebens raumtyps oder einer Art eingetreten ist oder 
begründet zu erwarten ist, kann das Landesamt für 
Umwelt- und Arbeitsschutz Anordnungen tref fen, um 
die Erhaltung oder Wiederherstellung des Erhaltungs-
zustandes sicher  zu stellen.

§ 8 
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 52 Absatz 1 Num-
mer 5 des Saarländischen Natur schutzgesetzes handelt, 
wer in dem Schutzgebiet vorsätzlich oder fahrlässig 
gegen Regelungen der §§ 4 oder 5 verstößt.

§ 9 
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tag nach Ihrer Verkündung 
im Amtsblatt des Saarlandes in Kraft.
Gleichzeitig treten die Verordnungen über die Natur-
schutzgebiete „Großbirkel-Hungerberg“ vom 25. Ap-
ril 1988 (Amtsbl. S. 404), „Schlosshübel“ vom 
6. März 1992 (Amtsbl. S. 364) und „Wacholderberg“ 
vom 1. September 1969 (Amtsbl. S. 657) in der jeweils 
geltenden Fassung außer Kraft.
Auf den in § 1 dieser Verordnung bezeichneten Flä-
chen tritt gleichzeitig die „Verordnung über die Land-
schaftsschutzgebiete für das Kreisgebiet Homburg 
(Saar)“ vom 12. Dezember 1973 (Amtsbl. S. 867 ff.) in 
der derzeit geltenden Fassung außer Kraft.

Saarbrücken, den 27. September 2017

Der Minister für Umwelt 
und Verbraucherschutz

Jost

G.Schommer
Hervorheben

G.Schommer
Hervorheben
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 — Anlage —

±

Anlage
zur Verordnung über das Naturschutz-
gebiet N 6809 - 301

Bickenalbtal
vom 27. September 2017

0 530 1.060 1.590 2.120265
Meter

Hinweis:
Topographische  Hintergrundkarte Maßstab 1:25000
Erfassungsmaßstab des Gebietes Maßstab 1:1000
(Daher kommt es zu Abweichungen in der Darstellung)




